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Der Czar in Verlin
Die häuslichen Sorgen welche das deutſche Volk quälen

gaben in den letzten Tagen nur ein ſpärliches Intereſſe für den
Beſuch des Kaiſers von Rußland beim Berliner Hofe übrig
gelaſſen Man ſagte ſich daß der Czar nicht kommen würde
wenn er nicht durch äußere Umſtände dazu gezwungen
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Wongeſichts der fortgeſetzten Beleidigungen Gehäſſigkeiten und

Bedrohungen deren Deutſchland ſeitens der Panſlaviſtenpreſſe
in Petersburg und Moskau ausgeſetzt iſt angeſichts namentlich
der Gewaltthätigkeiten gegen deutſche Landsleute im Czaren
reiche hat ſich auch bei uns in allen Volksſchichten ein Gefühl
der Erbitterung gegen Rußland befeſtigt wie es in ſolcher Ein
müthigkeit bis dahin nicht vorhanden geweſen iſt Aber wir
ſind glücklicherweiſe in der Lage auch materiell gleiches mit
gleichem zu vergelten Rußland als unſer ſtark verpflichteter
Schuldner muß gerade in dieſem Augenblick empfinden wie
theuer Unhöflichkeſten gegen den Gläubiger zu ſtehen kommen
können Und die Mittel und Möglichkeiten auf einen groben
Klotz einen noch gröberen Keil zu ſetzen ſind damit keineswegserſchöpft Dieſe Juwerjſicht kann uns mit einem gewiſſen Be

hagen den Ausgang des zum Glück unblutigen Krieges ab
warten laſſen Alles in allem genommen ſind wir ohne Zweifel
viel beſſer daran als unſere Nachbarn im Oſten Wir haben
in Bulgarien keine Schlappe erlitten deren Folgen etwa an
unſerem Herzen und an unſerem Geldbeutel nagen Und
wenn man uns bedroht nun gut ſo haben wir uns
vorzuſehen gewußt und die mächtigſte aller Allianzen
geſchaffen gegen welche die Feinde auch dann nichts ausrichten
würden wenn ſie ſich wirklich zu gemeinſamem Handeln zu
ſammenfänden was aber bisher bekanntlich nicht geſchehen iſt
Wofern in Petersburg noch ein Reſt von Beſonnenheit herrſcht
muß man dort wiſſen daß man ſich all dies Ungemach ſelber
uzuſchreiben habe Niemals iſt die Politik eines großen Reichsewige duldſamer beinahe bis zur Schwäche verſöhn

licher geweſen als diejenige Deutſchlands gegenüber Rußland
Ueber jede Unart iſt hinweggeſehen über jeden gröberen Affront
der Schleier des Vergeſſens gebreitet worden Mit einer
Nachſicht wie fie nur der Arzt einem Kranken zu widmen
pflegt hat man in Berlin die ungeberdigen Wünſche des
Czaren betreffs Bulgariens berückſichtigt ſoweit es nur anging
ſoweit ſogar daß es darüber faſt zu Verſtimmungen mit dem
wiener Kabinet gekommen wäre Wenn ſich der Czar alles
dies vergegenwärtigt ſo müßte er ſich eingeſtehen daß er aus
ſchließlich über ſeine eigenen Fehler zu klagen hat Der Haß
des Panſlavismus der ſich ſo gründlich verrannt hat gegen
Deutſchland und die deutſche Politik gleicht dem Aerger eines
ungeſchickten Kindes über den Stein an welchem es ſich ge
ſtoßen Freilich gehört eine ſtarke Natur und ein entſchloſſener
gegen ſich ſelber rückfichtsloſer Charakter dazu um ein ſolches
Bekenntniß begangener Fehler und Sünden abzulegen Ob
der Czar der Mann dazu iſt das kann er jetzt zeigen Es iſt
ja kein Kanoſſa welches man in Berlin von ihm verlangt
Hat er wie erzählt wird dies wunderliche Wort geſprochen
ſo hat er ſich leider noch immer nicht zur Klarheit über das
durchgerungen was ſeinem Lande und ihm ſelbſt am meiſten
frommt Der ſchlichten deutſchen Art würde nichts fremder
anſtehen als wenn bei uns das Gelüſte lebendig würde dem
öſtlichen Nachbar den Fuß auf den Nacken zu ſetzen Dazu
haſſen wir die Ruſſen gar nicht genug als daß wir ſie unter
das Joch einer moraliſchen Demüthigung ſollten zwingen
wollen Mögen ſie thun und laſſen was ihnen beliebt nur
uns ſollen ſie in Ruhe laſſen nur den Frieden ſollen ſie be
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jener achtungsvollen Höflichkeit befleißigen die auch wir ihnen
nie verſagt haben und die von Freundſchaft und Liebe noch
ſehr weit entfernt iſt

Die Gelegenheit ein ſolches gegenſeitiges Duldungsverhältniß
herzuſtellen iſt durch den Czarenbeſuch vielleicht gegeben Die
Frage ob die Gelegenheit benutzt wird führt in den politiſchen
Kern der im übrigen allerdings nicht als politiſche That ge
dachten und ausgeführten Entrevue hinein Aber der erſte
Schritt müßte vom Czaren gethan werden Noch einmal und
vielleicht zum letzten male iſt der Czar vor die Wahl zwiſchen
der deutſchen und der franzöſiſchen Freundſchaft geſtellt Möge
er eine Entſcheidung im guten Sinne treffen wenn er dieſe
Entſcheidung zunächſt auch nur in ſeinem eigenen Buſen fällt
Wie theuer die deutſche Feindſchaft werden kann ſollten die
Ruſſen doch nun wirklich endlich wiſſen Wie vortheilhaft ſie
die Freundſchaft Deutſchlands verwerthen können dafür iſt
die Vergangenheit Zeuge Allzu ſchwer würde man es in
Berlin dem Czaren und Hrn v Giers gewiß nicht machen
Wir haben kein Lebensintereſſe an den freundſchaftlichen Ge
ſinnungen des Czaren aber auch uns iſt damit gedient mit
Rußland auf gutem Fuße zu ſtehen Dieſes Land hat über
haupt keinen größeren Feind als den der in der eigenen Leiden
ſchaft Wildheit und Zielloſigkeit übermäßigen Begehrens
ſchlummert Wenn ſich der vielberufene ruſſiſche Genius
welch ein pomphaftes Wort für einen ſo dürftigen Weſens

inhalt erſt ſelber zu bändigen gelernt hätte dann würde die
harte Wirklichkeit in der ſich die Dinge ſo eng ſtoßen ſchon
dafür ſorgen daß die Erziehung des ungeberdigen Stören
frieds vielleicht doch noch zu einem erträglichen Ende führt

Politiſche Ueberſicht
Präſident Grévy wird im Amte verbleiben weil er im

Amte verbleiben muß das iſt die logiſche Schlußfolgerung
eines Artikels worin der als Organ des Elyſée bekannte
Paix die brennende pariſer Tagesfrage beſpricht Es lebt

eben in den Gemüthern die wenn auch unausgeſprochene ſo
doch darum nicht minder beſtimmte Ueberzeugung daß mit
Jules Grévy als Präſidenten die Republik gegen unvermittelte
Kataſtrophen gleichviel ob inneren oder äußeren Urſprungs
muthmaßlich ſicher geſtellt iſt Wenn Herr Grévy alſo viel
leicht gegen ſeine Neigung in den jetzt für ihn ſpeziell ſo un
erquicklichen Zeitläuften auf ſeinem Poſten ausharrt weil er
wie der Paix verkündet das thun muß ſo kommt er
zweifellos dem Wunſch und Willen der übergroßen Mehrheit
der Franzoſen nach die nichts von einem Wechſel an der
Spitze des Staates wiſſen will weil ſie deſſen mögliche Folgen
fürchtet So erfreut man über dieſe Wendung im Hinblick
auf die momentane Konjunktur ſein kann ſo wenig möchten
wir doch rathen nunmehr das Schlimmſte für endgiltig
überwunden anzuſehen Denn den entſcheidenden Einfluß auf
die Geſchicke Frankreichs nimmt leider nicht die ruheliebende
Mehrheit die in den Departements zuhauſe iſt ſondern das
unruhige pariſer Element und mit dieſem werden Herr Grévy
nebſt Miniſtern im Verfolg der ſchwebenden Tageskalamitäten
noch manchen Strauß auszufechten haben Jmmerhin iſt es
ein entſchiedener Vortheil für die Regierung wenn nach wie
vor die Präſidentſchaftsfrage aus dem Spiele bleibt Und

ſcheint ja durch die Erklärung des Paix entſchieden
zu ſein

Die in Paris eingeſetzte parlamentariſche Unter
ſuchungs Kommiſſion vernahm am Dienstag die Baronin
ReymondSeilliöre Dieſelbe erklärte von ihrem Manne
gehört zu haben daß er Wilſon ungefähr zwei Millionen

wahren und ſich im politiſchen und wirthſchaftlichen Verkehr
e en

Aus Walther s von der Vogelweide Teben
und Tebenserfahrnng

II

Ich saz üf eime steine
Jch ſaß auf einem Steine, ſo beginnt ein Spruch Walther s

von der Vogelweide den man mit Recht an den Anfang ſeiner
ganzen reichhaltigen Spruchſammlung zu ſtellen pflegt iſt er
doch von allen hiſtoriſch zu fixirenden Gedichten des Sängers
das älteſte Ein eigenthümlicher Anfang denn auf dem Steine
zu ſitzen ein Bein über das andere geſchlagen den Ellenbogen
darauf geſtützt und die Wange in die Hand geſchmiegt iſt nach
alter Anſchauung das charakteriſtiſche Merkmal tiefernſten
Sinnens Wie reimt ſich das zu der lebens und liebesluſtigen
Art des Minneſängers Freilich trägt auch er zuweilen im
Herzen eine Schwere, ſei es daß der Geliebten Sprödigkeit
ihn in unerfüllter Sehnſucht verſchmachten läßt ſei es daß die
Hut neidiſcher Merker ſein Lebensglück wie giftiger Mehlthau
in der ſchönſten Blüthe ſtört aber dieſe klagenden Diſſonanzen
in welche ſich ſein Liebeskummer ergießt dienen ja im Grunde
nur dazu ſich mit den jauchzenden Tönen zu höherer Harmonie
zu verſchmelzen in denen er ſo ſchön hier aus dem Voll
gefühl wahrer Empfindung dort mit bezaubernder Schalk

die beſeligende Wonne der Liebe zu feiern

v Und doch hat der Maler der es unternahm mehr ſinnig als
inſtvoll die Handſchrift der Minneſänger mit den Porträts

der Dichter zu zieren für Walther gerade die Situation ge
Fihlt in der er ſelbſt ſich ſo plaſtiſch beſchrieben So zeigen

n noch jetzt die farbenreichen Copien der Weingartner und
ariſer auf blumigem Steine ſitzend das gedanken

chwere Haupt auf die Hand geſtützt Aber man ſieht s es iſt
ein ne thatenloſes Hinbrüten ſondern ein ernſtes Wägen

ezahlt habe um Lieferungen zu erhalten daß er aber niemals

es anmerkt daß es wuchtige und vernichtende Schläge wohl
auszutheilen verſteht Jn der That ein Fehlgriff war es nicht
wenn man den Sänger gerade in dieſer Stellung vorführte ſie
iſt für ihn und ſeine Poeſie durchaus charakteriſtiſch ſie ſcheidet
ihn beſſer als alles andere von ſeinen leichtlebigen man iſt
verſucht zu ſagen leichtſinnig gedankenloſen Brüdern in
Apoll Sie haben ſich in und gus dem Sturm und Drang
einer wildbewegten Zeit in ein phantaſtiſches Wolkenkukuksheim
hineingeträumt ſein Herz ſchlägt warm für das zerrüttete
Deutſchland drum ſitzt er ſinnend auf dem Steine nach dem
Grunde des Wirrwarrs und nach Mitteln zur Rettung ſuchend
Sie gehen ganz in einförmigem Liebesgetändel auf er greift
kühn hinein ins volle Menſchenleben ihre Lieder kümmern
ſich nicht um des großen Vaterlandes Wohl und a nur
das kleine eigene Jch mit ſeinen Leiden und Freuden beſchäftigt
ſie er fühlt ſich berufen in das ungeſtört hin und herrollende
Rad der Geſchichte einzugreifen und mit ſeinem zündenden Wort
die zerſtreuten und verwirrten Schaaren um das ſieghafte
Banner des Deutſchen Reiches und Rechtes zu ſammeln nicht
Ambos wie ſie er will Hammer und Ambos zugleich ſein Da
bedarf s vorher freilich ernſten Sinnens

Politiſche Zeit und Streitgedichte waren auch früher in
Deutſchland nicht unerhört im Gegentheil Scenen wiedie J Priscus von ättila s Hofe berichtet mochten im
fünften Jahrhundert allenthalben an deutſchen Höfen vor
kommen wenn nach der Mahlzeit beim Fackelſcheine edle
wandernde Sänger zur Harfe von den ten und Siegen
der Fürſten ſangen Unverwandt ſchauten die Gäſte wie der
byzantiniſche Geſandte erzählt auf die Sänger die einen voll
reiner Freude an den Liedern ſelbſt die andern durch die Er
innerung an ihre eigenen Thaten zu wildem Muth entflammt
und wieder andere mit Thränen in den Augen weil das Alter
die eiſernen Muskeln gelähmt und ſie zu thatenloſer Ruhe

gern hat Thaten begeiſtern den Dichter der Dichter
egeiſtert zu Thaten, das galt ſchon damals und das giltnoch Jahrbunderte lang freilich die vornehmen Sänger derdem ein friſches muthiges Was Wagen alsbald folgen wird drumlehnt das gewaltige Mllerſhecre dicht gehen ihm dem man

Zeit der Völkerwanderung ſtarben aus aber ſtatt ihrer zogen

ren
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etwas Nennenswerthes dieſer Art bekommen habe Die
Baronin Seilliöre brachte noch andere belaſtende Momente
vor jedoch ebenfalls nur nach Aeußerungen ihres Mannes
Ferner vernahm die Kommiſſion den Bankier der Familie
Seilliöre Demachy welcher erklärte er habe niemals davon
ſprechen hören daß der Baron Seilliöre in irgendwelchen
geſchäftlichen Beziehungen zu Wilſon geſtanden habe Den
Zeitungen zufolge beſchloß der Unterſuchungsrichter das Ver
fahren auch auf den PolizeiPräfekten Gragnon und auf Goron
Souschef der Sicherheitspolizei als für die Unterſchiebung
der Wilſon ſchen Briefe verantwortlich auszudehnen Wie aus
parlamentariſchen Kreiſen verlautet würde der Antrag auf
Ermächtigung zur gerichtlichen Verfolgung
Wilſon s erſt am Donnerstag in der Kammer eingebracht
werden Am Dienstag abend auch wieder eine Ver
nehmung Wilſon s durch den Unterſuchungsrichter
ſtatt Der Temps will wiſſen Wilſon würde nur als
Mitrſchuldiger gerichtlich verfolgt werden während Gragnon
und Goron als Hauptſchuldige wegen der Unterſchiebung der
Briefe zur Verantwortung gezogen werden würden Dem
B wird aus Paris ein neuer Skandal gemeldet

Der langjährige Kabinetschef verſchiedener Miniſter desJnnern Fonbert den erſt Sarrien wegjagte veruntreute

von den geheimen Fonds zur Aushaltung der berühmten
Demimondaine Renard eine Million

Der Budgetausſchuß der öſterreichiſchen Dele
gation begann am Dienstag nach Genehmigung des all
gemeinen Berichtes die Berathung über das Extraordinarium
des Heeresbudgets Der Kriegsminiſter Graf Bylandt
Rheydt entwickelte indem er auf mehrere Fragen des
Referenten Czerkawski antwortete in einer nahezu dreiſtündigen
Darlegung die Frage des Repetirgewehres angalog ſeiner am
8 d im Heeresausſchuſſe der ungariſchen Delegation ge
gebenen Ausführung Den finanziellen Theil der an ihn ge
richteten Fragen in betreff der Einheitspreiſe der Gewehre
ſowie der Geſammtkoſten behielt ſich der Miniſter vor in der
nächſten Ausſchußſitzung näher zu beleuchten Nachdem der
Obmann des Ausſchuſſes für die erſchöpfenden Darlegungen
des Miniſters im Namen des Ausſchuſſes wärmſtens gedankt
hatte wurde die weitere Berathung auf Mittwoch vertagt

Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Tanger gerücht
weiſe gemeldet Spanien habe von der nordweſtlich von
Ceuta gelegenen Jnſel Perigil Beſitz ergriffen
um daſelbſt einen Leuchtthurm zu errichten

Ueber Badakſhan aus Bokhara eingetroffene Nachrichten
melden daß 4000 Mollahs ſich in Bokhara ver
ſammelt haben um den Bau einer ruſſiſchen
Schule am Mazar Thore in Bokharg zu hindern Aiſhan
Khan der Anführer und 40 ſeiner Anhänger wurden verhaftet
und gefangen geſetzt Man erwartet Unruhen falls der Bau
der Schule wirklich begonnen wird Von Chitral wird be
richtet daß Azulul Mulk der Sohn des Häuptlings
binnen kurzem dem Vicekönig von Jndien einen Beſuch in
Kalkutta abſtatten wird wobei es ſich um wichtige Angelegen
heiten handeln ſoll

Der Königsb Allg Ztg wird von ihrem wohlunter
richteten petersburger Korreſpondenten geſchrieben Der
Kavalleriegeneral Fürſt von Mingrelien deſſen Kandidatur
auf den bulgariſchen Thron noch unlängſt ſo viel Staub auf
gewirbelt iſt durch kaiſerlichen Armeebefehl des Dienſtes ent
laſſen worden und aus den Reihen der Armee getreten
Man erging ſich in Vermuthungen wodurch der Fürſt der
noch unkängſt persona grata geweſen ſich plötzlich die
Allerhöchſte Ungnade zugezogen hat Aufgrund mir aus

im neunten und zehnten Jahrhundert unſtäte Leute aller Stände
verdorbene Kleriker und Laien von Ort zu Ort als

Träger der Tagespoeſie und als Organe der öffentlichen
deinung wandernde Journaliſten wie man ſie treffend

bezeichnet hat Sind dieſe Sänger ſelbſt zugleich Poſſenreißer
und Kunſtſtückmacher ſo iſt es ganz natürlich daß auch ihre
Dichtung einen etwas raſchen und derben friſchen und kecken
leichtſinnigen und witzigen Ton annimmt um dadurch nur um
ſo energiſcher und packender auch auf den gemeinen Mann ein

zuwirken Eine neue s tritt ſchon im elften
Jahrhundert ein die fahrenden Kleriker aus aller Herren
Länder bemächtigten ſich ganz der Tagespoeſie als Vaganten
oder Goliarden verbreiten ſie die Tagesneuigkeiten und
ſuchen durch ihre Lieder die öffentliche Meinung zu leiten
Aber wie ſehr auch dieſe ihrem innerſten Weſen nach ihren
Vorgängern gleichen fo verändert ſich d nun das Bild
vollſtändig Schon ihr Name ſagt es i nicht deutſch
ſondern international und dem entſpricht die Sprache ihrer
Lieder ſie ſind lateiniſch ſie können und wollen nur auf die
Gebildeten wirken und berauben ſi ch dadurch ſelbſt der ſchönſten
Früchte Aber doch ſind ihre Leiſtungen ſtaunenswerth mit
geradezu genialer Sicherheit behandeln ſie den lateiniſchen Vers
der durch volle Reime geſchmückt ein Wir ſchönes Gewand
für zarte Liebesklagen und friſche Zechlieder wie für die
ſchneidigſten Satiren und politiſche ichte von glühender
Leidenſchaft abgiebt In der zweiten Hälfte des zwölften
Jahrhunderts ſteht dieſe Poeſie in vollſter Blüthe es iſt als
verſpüre man den friſchen Hauch der ſeit Barbaroſſa s Auf
treten kräftige Bewegung in die ſtagnirenden Verhältniſſe
Europas brachte

Gedichte aus r Federn die mit einer Gewalt und
Schärfe den römiſchen Hof und die Verderbniß der Geiſtlich
keit geißelten wie ſie nachher nur in Hutten s Zeiten wieder
erlebt worden iſt, ein eigenthümlicher Anblick für unſere
erſtaunten Augen Und mehr noch welch tiefe patriotiſche

Begeiſterun n die glänzenden Verſe in denen
dentſche Erzpoet Barbaroſſa als den Herrn der Welt
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daß ter Fürſt von Mingrelien einige Zeit
Politik auf eigene Fauſt getrieben und da er glaubte
daß ſeine bles durch Rußland protegirte Kandidatur wenig
Ausſicht auf Erfolg habe ſo habe er ſich in BVe
zug auf eine andere Macht engagirt Dieſe Engagements
waren jedoch mit den Jntereſſen Rußlands nicht vereinbar ſodaß
der Fürſt von Mingrelien als Bulgarienherrſcher für die
ruſſiſche Politik eben ſo unbequem geweſen wäre als es der
Prinz von Battenberg war und der Prinz von Koburg jetzt
iſt Von dieſen geheimen Ponparlers des Mingreliers hat
man jetzt infolge einer diplomatiſchen Jndiskretion Wind er
halten und den Fürſten geſtraft

t

J t érpertaſigr Quelle zugegangener Jnformationen ergiebt
ch

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Prag 15 Nov Der Fürſtbiſchof Di Kopp iſt heute S

früh aus Breslau angekommen und im erzbiſchöflichen Palaſt ab
geſtiegen

Deutſches Reich
Berlin 15 Nov Nach recht gut verbrachter Nacht nahm

Se Maj der Kaiſer heute vormittag die üblichen Vorkräge
entgegen und hatte nachmittags eine längere Unterredung mit dem
Minſſter v Puttkamer Ver Kaiſer iſt von feiner letzten Un
päßlichkeit vollſtändig wieder hergeſtellt Heute mittag erſchien der
Kaiſer als die Wache aufzog und die Fahnen nach dem Palais
abgebracht wurden unter unnennbarem Jubel der zu Tauſenden
vor dem Palais verſammelten Menge am Fenſter ſeines Arbeitszimmers von wo aus Se Maj huldvollſt ſich verneigend für
die ihm dargebrachten Huldigungen dankte Nach der Schleſ

d wird die Kaiſerin am Donnerstag hier zurückerwartet
der Elberf Ztg finden ſich erneut ungünſtige Gerüchte über

den Geſundheitszuſtand der hohen Frau Das letztgenannte Blatt
ſchreibt Die Nachrichten über die Kaiſerin lauten fortgeſetzt
ungünſtig doch giebt ihr Zuſtand zu augenblicklichen Beſorg
niſſen keinen Anlaß Dies wird auch in einer Meldung aus den
Hoffreiſen beſtätigt worin bemerkt wird der Zuſtand habe keine
Verſchlimmerung erfahren Die Kaiſerin ſpaziert jeden Nach
mittag eine halbe Stunde im Schloßgarten zu Koblenz ſelbſt bei
Regenwetter dann pflegt ſie noch im Wagen eine Ausfahrt zu
machen Auch ihre geſellſchaftlichen Gewohnheiten erleiden keine
Unterbrechung Die Kaiſerin hat Gäſte zur Tafel und wenn ſie
auch nicht an der Tafel erſcheint ſo ſieht ſie dieſelben doch beim
Kaffee Die Abende beim Thee pflegt die erlauchte Frau ſich in
Geſellſchaft der Perſonen ihrer Umgebung zu befinden Die
Nachrichten über den Kronprinzen findet der Leſer an anderer
Stelle Prinz Albrecht wird mit ſeiner Gemahlin undſeinen Söhnen am Freitag früh aus Schloß Kamenz in Schleſien
hier eintreffen und einige Tage hier verweilen Von hier begiebt
ſich der Prinz Regent nach Braunſchweig Prinz Heinrich

wird vorausſichtlich bis zur nächſten Woche in Berlin verbleiben
und ſich dann wieder nach Kiel begeben

Prinz Wilhelm wird dem ruſſiſchen Kaiſer bis zur
Grenze nach Wittenberge entgegenfahren

Der Reichskanzler iſt in Berlin mit ſeiner Familie
am Dienstag abend angekommen Prinz Wilhelm er
wartete den Reichskanzler in dem Palgis deſſelben Die
durch die ſchwere Erkrankung des Kronprinzen nothwendig ge
wordenen Entſchließungen und andererſeits die bevorſtehende
Ankunft des Czaren werden unſerm Kaiſer den Wunſch nahe
gelegt haben in dieſen Tagen ſeinen erſten Rathgeber in der
Nähe zu haben Es heißt der Reichskanzler werde auch beim
Beginn der parlamentariſchen Arbeiten noch in der Haupt

1 nc a t z i 2 wſtadt anweſend ſein vielleicht ſelbſt die Reichstageſeſſion er9
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Di Porloge h F s S 2 i tDie Vorlage über Erneuerung des Sozialiſten
n 85 W 4 2 8 43345ſetzes wird dem Reichstag erſt in der zweiten Hälfte der

52h e o Fall 5 hSeſſion zugehen Es heißt es ſolle diesmal eine Giltigkeits
t 21

de Die williqungrden Die Bewilligungfriſt von drei Jahren beantragt we ewil
einer abermaligen Verlängerung des Geſetzes dürfte unter den
beſtehenden Verhältniſſen keinem Zweifel unterliegen Was
die Zeitdauer betrifft ſo hat die nationalliberale Partei bisher
daran feſtgehalten jeder Legislaturperiode des Reichstags ein
mal die Entſcheidung anheimzugeben ob das Geſetz erneuert
oder verfallen gelaſſen werden ſoll Dieſe letztere Behanup
tung ſpricht die Nat Lib Korr aus Dieſelbe Nat Lib
Korr die in dieſem Frühjahr nicht genug lamentiren konnte
als die freiſinnige Partei des Reichstages den Grundſatz
feſthielt daß die Feſtſetzung der Heeresſtärke jeder Legislatur

a D S 2 e 4 V J 1 2 e 4121577periode des Reichstags einmal vorbehalten bleiben iljſe

Jrvorlcgg t Gr nei 35 eMilitärvorlage iſt nun ohne Zweifel viel viel wichtiger
e c 05als das Sozialiſtengeſetz Die Nat Lib Korr ſcheint alſo
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zu wollen daß ſie demſelben die Entſcheidung über die
größeren Angelegenheiten des Landes und Volkes möglichſt
entzieht

Dem Landtage ſoll in ſeiner nächſten Seſſion ein Geſetz
entwurf in betreff der Theilung von Regierungs
bezirken zugehen die infolge ihrer Ausdehnung der Ver
waltung beſondere Schwierigkeiten bereiten Es ſoll ſich dabei
zunächſt um den Regierungsbezirk Düſſeldorf dann aber auch
um den von Oppeln handeln Noch viel umfangreicher ſind
aber die oſtpreußiſchen Bezirke Königsberg und Gumbinnen
deren bereits früher angeregte Theilung nunmehr auch ernſtlich
erwogen wird

Eine am Dienstag in Poſen abgehaltene Polen
verſammlung war von 3000 Perſonen beſucht Die Ver
ſammlung proteſtirte gegen die Kaſſation des polniſchen

prachunterrichts Die Redner beriefen ſich auf den
Wiener Traktat und beſchwerten ſich darüber daß 300,000 Kinder
des Unterrichts in der Mutterſprache entbehren Ferner beſchloß
die Verſammlung eine Adreſſe an den Papſt zu Händen des
Kardinals Graf Ledochowski zu richten in welcher ſie geloben an
der polniſchen Sprache feſtzuhalten und dem heiligen Stuhl ihre
Ergebenheit auszudrücken

Ueber das Schickſal Wilhelm Haſenclevers entnimmt
ein berliner Blatt einem Privatbriefe folgende Einzelheiten Haſen
clever wohnte in letzter Zeit mit ſeiner Frau in Deſſau und zwar
in der ſogenannten Waſſerſtadt, die vom Centrum der Reſidenz
ſtadt durch die Mulde getrennt wird Er hatte ſeine Frau ſchon
ſeit Tagen durch Spuren von Jrrſinn geängſtigt und ſollte am
Sonnabend wegtransportirt werden als er dem Wärter entſprang
und fortwährend laut um Hilfe rufend die Straße hinablief Der
Wärter und ſein Hauswirth Bär verfolgten ihn und holten ihn
ſchließlich ein worauf er in ihrer Begleitung zum Bahnhof ging
Manche Einzelheiten laſſe n darauf ſchließen daß der vielgenannte
ſozialiſtiſche Führer und Schriſtſteller am Verfolgungswahn
leide ein beklagenswerthes Schickſal

e Sondershanuſfen 14 Nov Heute vormittag 11 Uhr wurde
die erſte Sitzung des Landtags welcher zum letzten
Sitzungsabſchnitt der Wahlzeit von 1884 87 zuſammengetreten
iſt durch den Geh Staatsrath v Wolffersdorff mit einer
Rede eröffnet die zunächſt die Abgeordneten ſeitens des
regierenden Fürſten und der Staatsregierung willkommen hieß
und ſich alsdann über die dem Hauſe zu machenden Vorlagen

26 an Zahl des weiteren verbreitete Es gehören hierzu
u a der Entwurf eines Geſetzes betr die Tilgung der Staats
ſchulden die Bewilligung eines Darlehns aus Staatsmitteln an
den Verein zur Begründung und Erhaltung einer Arbeiterkolonie
für Thüringen Geſetzentwürfe betr Einführung des Gerichts
koſtengeſetzes des Verwaltungskoſtengeſetzes und Abänderung der
Notarialsordnung Denkſchrift über den Beitrag zu den Koſten
der Kartirung des Reichsgebietes Denkſchrift zur Bewilligung
einer Unterſtützung aus Staatsmitteln für die Stadtgemeinde in
Arnſtadt zur Erbauung eines neuen Bürgerſchulhauſes endlich
ein die Kommnnalbeſteuerung der Staatsbeamten Geiſtlichen und
öffentlichen Lehrer betreffender Geſetzentwurf Die Sitzung ſchloß
um 12 Uhr Für 2 Uhr waren die Landtagsabgeordneten zur
fürſtlichen Tafel nach dem Schloſſe geladen
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Es iſt Vorſorge getroffen daß für den Fall des Bedürfniſſes
eine bewährte chirurgiſhe Kraft in San mo zur Stelle iſt

Der Reichsanzeiger fügt dieſen Sätzen nichts hinzu es
iſt aber klar daß damit ein vorläufiger Abſchluß der erregten
Erörterungen gegeben werden ſoll welche ſich an das tief
traurige über Kaiſer und Reich hereingebrochene Verhängniß
geknüpft haben und wie wir geſtern ſchon darlegten weitaus
nicht immer innerhalb der wünſchenswerthen Grenzen des
Takts und der Würde geblieben ſind Offener als das amt
liche Organ ſpricht ſich das offiziöſe Hauptblatt in dieſem
Sinne aus und bei aller ſonſtigen Meinungsverſchiedenheit
können wir der Nordd Allgem Ztg hierin nur beiſtimmen
Der unerquickliche und vor allem gänzlich unfruchtbare Streit
darüber b alles ſo kommen mußte wie es gekommen iſt oder
ob es ars und beſſer hätte kommen können darf nicht endlos

ortwähren tDie Wer Loyalität die wirkliche Theilnahme gebietet für

den Augenblick nichts anderes als ehrerbietiges Schweigen
vor dem heldenfeſten und männlichen Entſchluß den der Kron
prinz gefaßt hat indem er eine ſeine männliche Kraft in jedem
Falle unheilbar verſtümmelnde Operation ablehnte indem er
lieber den häßlichen Kampf mit der furchtbaren Krankheit auf
nahm als daß er um des Lebens willen den wahren Werth
des Lebens preisgab Die geſpannteſte Sorge des ganzen
Volks wird ihn Tag für Tag umſchweben aber ſie kann und
ſie muß ſich an den thatſächlichen Meldungen aus San Remo
genügen laſſen Der Streit der Meinungen gehört nicht in
das erhabenſchreckliche Drama deſſen tragiſche Wucht in einem
geſitteten Volke nur alle edlen und reinen Empfindungen
wachrufen ſollte und von nun an hoffentlich auch nur wach
rufen wird

e

Aus Wien wird vom Dienstag gemeldet Der Kaiſer empfing
heute vormittag den Profeſſor De Schroetter in Audienz
und ließ ſich über den Krankheitszuſtand Se K und K Hoheit
des deutſchen Kronprinzen ausführlichſt berichten

Dr Schmidt iſt nach Frankfurt zurückgekehrt und hat dort Ver
tretern der Preſſe noch offenere Aufſchlüſſe über den Kronprinzen ge
geben als es von irgend einer Seite bis jetzt geſchehen Ueber
das was jetzt geſchehen wird gab wie die Frkf Ztg berichtet
Dr Schmidt folgende Auskunft Der Kronprinz bleibt in San
Remo weil die Hauptſache iſt ſein Allgemeinbeſinden ſo lange
wie möglich ſo gut zu erhalten wie es jetzt iſt Darum ſoll er
in der prächtigen Luft von San Remo bleiben wo er außer
ordentlich güt untergebracht iſt Wenn die Athemnoth zunehmen
ſollte ſo wird man genöthigt ſein den Luftröhrenſchnitt zu machen
Wann dieſe Nothwendigkeit eintritt das iſt nicht zu beſtimmen
es kann ſein daß ſie in wenigen Tagen eintritt vielleicht au
erſt in fünf bis ſechs Monaten Wenn die Verſchlimmerung eine
ſo allmälige iſt daß man die Nothwendigkeit der Operation
vorherſehen kann ſo wird auf Wunſch der kronprinzlichen Familie
Profeſſor von Bergmann der ſich ſtets reiſefertig hält dieſelbe
vornehmen Tritt die Nothwendigkeit des Luftröhrenſchnitts aber
plötzlich ein ſo wird Dr Bramanut der beim Kronprinzen weilt
die Operation vollziehen Ueber die vorausſichtliche Dauer des
Leidens kann man abſolut nichts ſagen Es ſind Fälle bekannt
die viele Jahre gedauert haben manche enden ſchueller das ent
zieht ſich der Berechnung Die Schwellungen werden wahrſcheine DeVom Kronbrinzen

Jn der Frage welche das deutſche Volk bis in ſeine tiefſtene

Tiefen erregt nimmt der Reichs und Staatsanzeiger zum
n s So n Boa c7555 42 a 9 r r ozweiteumale diesmal an der Spitze ſeines amtlichen Theils

2 J a 44165 h rdas Wort Was er mittheilt enthält nichts weſentlich Neues

s v e 9 FA Ldenn er bringt nur folgende Sätze
Der Dre Moritz Schmidt hat Sr Maj dem Kaiſer und Könige

über die Konſultation am 11 Nov 1887 Nachſtehendes be
richtet

Bei der Unterſuchung des Kehlkopfes Sr Kaiſerlichen
und Königlichen Hoheit des Kronprinzen haben die

dieſelbe ſitzt vorwiegend unter dem linken Stimmbande und an
der Hinterwand des Kehlkopfes kleine Anfänge zeigen ſich auch
auf der rechten Seite

Das Uebel iſt bis jetzt ein örtliches und hat das Allgemein
befinden nicht beeinträchtigt die Gefahr der Neubildung liegt
in deren allmäliger Zunahme

Nachdem Se Kaiſerliche und Königliche Hoheit Sich nich
für Herausnehmen des ganzen Kehlkopfes entſchieden wird in

noth der Luſtröhrenſchnitt vermuthlich nothwendig werden
Die verſammelten Aerzte haben Sr Kaiſerlichen und König

weil der Aufenthalt daſelbſt es eher ermöglichen wird die
Körperkräfte auf dem jetzigen Stände zu erhalten

Mit Vorſtehendem ſtimmt der von dem ſtellvertretenden Leib
r Wert rin do 2 On erſt luti 2 2 S ln oihre Werih dung e on ttiu tonglisiis dar urch De gelnigeln
W 2 7 r J J 5 r 7 2 c

als den gewaltigen Bändiger des ſich unbeſiegbar dünkenden
Mailands als den ſicheren Hort der Ordnung preiſt

Um dieſelbe Zeit war aus dem volksthümlichen Liebeslied
unter dem befruchtenden Einfluß provencaliſcher Troubadour
dichtung des Minneſangs Frühling erxwachſen Und Frau
Minne hatte die Sinne der ritterlichen Säuger ganz und gar
in Beſitz genommeun ſie die ihr Schwert gar oft im harten
Kampf geſchwungen ja vielfach mitten im Getriebe einer poli
tiſch wildbewegten Zeit geſtanden ſie ſingen immer uur Liebes
lieder ſie erheben ſich trotz ſo näher Berührung init den
Vaganten und Troubadours faſt nie zu politiſchen Zeit und
Streitgedichten wie jene bis auf den einzigen Walther
Das iſt eine merkwürdige Erſcheinung die ſich nur aus dem
innerſten Weſen des höfiſchen Minneſangs erklärt Ein
deges Sied Pfui ein politiſch Lied ein leidig Lied ſo

ißt es in Auerbach s Keller als einer der luſtigen Geſellen
ein Lied vom heiligen römiſchen Neich anſtimmen will und
ſo würde es auch dem Minneſänger im ähnlichen Falle ent
Feaeſt haben ein ſolches Lied könnte ja nur zu leicht die

eſeliſchaft ſtören Geſellſchaft und Minneſänger gehören aber
eng zuſammen bitter beklagt ſich Walther einmal daß ihn
der Herzog Leopold von Oeſterreich in den Wald wünſche
da er doch lieber bei den Leuten bleibe und ſie ihn auch
ar gern ſähen Der einſame ſtille Wald iſt allerdings für
n hochgemuthen Minneſänger kein rechter Ort hier fühlt

er ſich nicht heimiſch gerade wie die vielgeprieſene Nachtigall
die er darum gern das Vöglein vor dem Walde nennt
er lebt nur in und für die Geſellſchaft um in ihr nicht an
uſoſen muß er auf politiſche Lieder von vornherein ver
zichten

Walther emanzipirt ſich allein von dieſer höfiſchen Regel
und nur um ſo ſtrahlender erſcheint ſein Verdienſt Pegaſus
dem es bei den ewigen Liebesklagen der übrigen Minneſänger P
ſchon ganz weh und weich ums Herz zu werden prohte fühlt
daß er ſeinen Meiſter gefunden und wie zu Aleäus Zeiten
hebt er ſtolz ſein Haupt empor ſchüttelt kühn die Mähne und

Lichtes und einer unabhängigen Bahn ermangelnde weltliche

arzt De Schrader hierher gelangte Bericht durchaus überein

der Feinde Kampf gegen Rom für Deutſchland Kampf gegen
das Popſtthum für das Kaiſerthum das iſt die Parole aller
politiſchen Gedichte Walthers und dieſer Kampf mußte bei
jedem echten Deutſchen die wärmſte Sympathie finden hatte
doch Papſt Jnnocenz III der ſeit 1198 auf dem Stuhle
Petri ſaß frei und offen in einer Schrift erklärt Anſtatt

Boden

Erhabenem Dauerndem und Tadelloſem ehrfurchtsvoll auf
ſchauen könnten ſollten ihm dauken daß ihnen ein untrüg
licher Leitſtern gegeben ſei Je näher der Mond und die
Planeten der Sonne ſtehen deſto mehr Licht und Wärme werde
ihnen zutheil in demſelben Verhältniß ſtehe die allen eigenen

Macht zu der ſelbſtändigen Leben in ſich tragenden und Leben
verbreitenden geiſtlichen Macht War hier eine falſche Theorie
die den als Hirten der Völker erklärte der zum Hirten der
Seelen berufen war ganz unumwunden als etwas ſelbſt
verſtändliches ausgeſprochen worden ſo ward ſie nur zu bald
praktiſch angewandt als nach Heinrichs VI plötzlichem Tode
1197 der kaum begrabene Zwiſt zwiſchen Staufen und Welfen

von neuem entbrannte und durch die Doppelwahl Philipp s von
Schwaben und Otto s IV dem jungen Jnnocenz willkommene
Gelegenheit geboten war im Trüben zu fiſchen was mehr un
mehr jener Menſchenſiſcher liebſte Beſchäftigung geworden
war Jhm ſtehe erklärte der Papſt die ler des
Wahlſtreites wie überhaupt die Beſetzung des deutſchen Thrones
zu weil das Reich durch die Päpſte von den Griechen auf die
Deutſchen gebracht ſei und der neue König die Kaiſerkrone vom

apſte allein erhalte Das hieß dem Recht und der Ge
ſchichte ins Geſicht ſchlagen und empörte Walthers patriotiſchen
Sinn aufs tiefſte
die traditionelle Aufgabe Deutſchlands ſeit Cäſars Zeiten und

wuthſchnaubend geht s hinein in den dichtgedrängten Haufen

verſammelten Aerzte feſtſtellen können daß das Leiden durch
das Vorhandenſein einer bösartigen Neubildung bedingt iſt

einer längeren oder kürzeren Zeit durch Auftreten von Athem

lichen Hoheit einpfohlen den Winter im Süden zuzubringen

e e

in übereilter Anmaßung zu wähnen ihr weltliches Treiben
und des Papſtes heiſige Herrſchaft ſtünden auf gleichem
o ſollten die Könige und Fürſten vielmehr dem

Himmel danken daß er eine Macht höheren Urſprungs
auf Erden begründet habe zu welcher ſie als zu etwas

durch die unſelige

führt ihn mit einer Wucht und Leidenſchaft wie ſie zum zweiten und mancher von ihnen iſt befliſſen wie er ein ſchönes We

lich von Zeit zu Zeit wiederkehren bedingen aber nicht gerade
eine Verſchlimmerung der Krankheit Sie gehen mehr oder
weniger vollſtändig zurück mit der Zeit vergrößert ſich aber die
Geſchwulſt und dadurch wird mit größter Wahrſcheinlichkeit
Athemnoth bedingt

Die betrübenden Nachrichten über das Befinden des Kron
vrinzen werden natürlich auch in der ruſſiſchen Panſlawiſten
Preſſe erörtert und zwar in ſehr bezeichnender Weiſe Die
Now Wrem erhofft von den Eventualitäten welche ſie damit

in Beziehung bringt und etwa gleichzeitiger Erſetzung Grévy s
durch einen General baldigen Krieg vielleicht noch in dieſem
J oW intler

M rc r Salle den 16 November
Die früher für den 1 Dez vorgeſehene Eröffnung der

Bahnſtrecke Teutſchenthal Salzmünde iſt noch etwas
hinausgerückt Die Geleiſe ſind bis auf eine kurze Strecke bei
Zappendorf fertiggelegt Gegenwärtig aber erleiden die Arbelken
eine Verzögerung veranlaßt durch einen Rechtsſtreit bezügl dort
zoch abzutretender Grundſtücke

Wie ſchon von uns mitgetheilt iſt ſeit dem 31 v M die
27 jährige Tochter des Rentners Felgner hier Mauergaſſe
herſchwunden und es hat bisher eine Spur von dem Verbleib
verſelben nicht ermittelt werden können Der Vater der Ver
mißten iſt durch das räthſelhafte Verſchwinden ſeiner einzigen ge
liebten Tochter in tiefe Bekümmerniß verſetzt und bittet jeden
der über den Verbleib derſelben etwas mitzutheilen in der Lage
ſt dieſe Mittheilung an ihn gelangen zu laſſen Wärmſtem Danke
vürde der Uebermittler bezüglicher Nachrichten begegnen auch

An die Blätter der Nacheine Belohnung iſt dafür ausgeſetzt
die Bitte durcharſtädte richtet der betrübte Mann durch uns

h S

male nur in Luthers Streitſchriften wiederkehren an Glanz
Der Diktion wie an ſchneidiger Präziſion jene ſogar über
reffend

Zu Rome hört ich lügen
Zwei Könige betrügen

das war der erſte wohl berechnete Hieb gegen den hinterliſtigen
Innocenz e ſag feines Jntriguenſpiel es dahin gebracht hatte
daß wie er ſelber ſich brüſtete bis Frühjahr 1199 beide Könige
ſich ſeiner Gunſt rühmen konnten Der Papſt welcher den
Bannſtrahl gegen Philipp s unſchuldiges Haupt ſchleuderte als
die anderen Waffen L als unnütz erwieſen und welcher da

e erriſſenheit in Deutſchland noch mehr
ſteigerte erſcheint dem Dichter ſchlimmer als ſelbſt der Zauberer
Gerbert ſein würdiger Vorgänger auf dem päpſtlichen Stuhle

dieſen holte wie die Sage ging zur Strafe für ſeine Zauberei
der Teufel aber Jnnocenz zieht mit ſich die ganze Chriſtenheit
ins Verderben Darum klagt Waither

Was ruft man nicht auf ihn herab des Himmels Strafenünd fraget Gott wie lang er wolle ſchlafen
Man hintertreibet ſeine Werk und fälſchet ſeine Wort
Sein Kämmerer veruntreut ſeinen Himmelshort
Sein Richter raubet hier und dort
Sein Hirte ward zu einem Wolf ihm unter ſeinen Schafen

Bald wird der n heftiger die Kirche krankt an
Haupt und Gliedern der Papſt der mit gutem Beiſpiel voran
gehen ſollte macht es ſelbſt am ſchlimmſten und ihm folgt
willig die ganze Kleriſei

Geizet er ſie geizen mit ihm alle
Lüget er ſie lügen mit ihm alle ſeinen n
Betrüget er ſie trügen mit ihm alle ſeinen Trug

Oder iſt der große Widerſpruch in Wort und Werk in Lehre
und Leben bei den Pfaffen nicht Lug und Trug Uns weiſen

un beginnt er ſeinen Kampf gegen Rom 1 zu Gott und ſahren ſelbſt zur Hölle uns preiſen ſie die
ibel als die feſte und beſte Richtſchnur unſeres Wandels
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Weiterverbreitung dieſer Notiz zur Ermittelung der Verſchwun
en Dieſelbe hat am 31 Okt nachmittagsderer Be angen halber das elterliche Haus verlaſſen ſodaß

5 u beſorgen iſt daß ein Verbrechen egen ſie verübt Die
JehKwundene Emma Felgner mit Namen war u 9 be

Ver mit ſchwarzwollenem Kleide ſchwarzem Stoffmantel und
hie ein Krepphut Auch hatte ſie einen ſchwarzſeidenen Regen
ſchwarzen ein aus Stroh geſlochtenes Täſchchen mit blau
Woüenem Futter bei ſich Sie iſt von kleinerer Geſtalt das Haar
iſt ſchwarz die Augen ſind dunkel

Meleorologiſche Station
15 Novbr 9 u ab 16 Novbr 7 u m

J 756 3Harometer Millimeter 29 eThermometer Criſus 87 g7e e r N i Nw 1Thaupunkt n d K H 3
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

45 Nov 8 U morgens Ein Gebiet hohen Luftdruckes befand ſich über
Brikannien und der Nordſee ein Minimum bewegte ſich von Frankreich nordoſt

ärts und war bis zum Rigaiſchen Buſen gelangt Mitteleuropa hatte bei
Perwiegend nördlicher Luftbewegung trübes kaltes Wetter nur ein kleineres
Gebiet im öſtl Theile war noch ſroſtfrei Haparanda 754 10 ſtill bedeckt
Mostau 759 6 Nordweſt ſtill bedeckt Hamburg 760 1 Nord ſchwach wolkig
Breslau 750 1 Nordweſt ſchwach Regen Karlsruhe 758 1 Nordoſt ſchwach

Am 14 Nov 7 U früh Pola 761 4 Südoſt ſtill bewölktKen und Malta hatten nicht gemeldet Konſtant 764 7 Nordoſt ſtill
bedeckt

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl

n Hamburg 16 Nov iauf 770 mm während der geringſte Druck von 750 mm noch über
Krakau lagert Oeſtlich und ſüdlich hiervon iſt das Barometer
gefallen ſonſt geſtiegen Es iſt daher kaltes ruhiges Wetter mit
abnehmenden Schneefällen wahrſcheinlich

UniverſitätsNachrichten
Berlin Der Profeſſor Dr Conze iſt unter Gut gung von

ſeinem bisherigen Amt als Direktor an den kgl Muſeen zu
Berlin zum General Sekretär bei der Central Direktion des
Archäologiſchen Jnſtituts ernannt

aus

Gerichtsverhandlungen
K Erfurt 15 Nov Der Fabrikbeſ Beetz in Neuſtadt

am Rennſteig wurde in heutiger Strafkammerſitzung
hier zu 20 M Geldſtrafe bezw 2 Tagen Gefängniß verurtheilt
weil er entgegen den bezüglichen Beſtimmugen der Gewerbe
ordnung zweien ſeiner Leute den Arbeitslohn nicht lediglich
in baarem Gelde gezahlt ſondern zum großen Theil durch Ab
gabe von Kolonialwaaren welche ex führte beglichen Jn
gleicher Sitzung traf den hieſigen Goldarbeiter Graff der in
Konkurs verfallen war Handelsbücher nicht geführt und eine
Ueberſchuldung von 6300 M hatte eine dreiwöchige Gefängniß
ſtrafe

Provinzigal Nachrichten
K Erfurt 15 Nov Das ſeit geſtern abend herrſchende

Unwetter das u a maſſenhaft Schnee brachte veranlaßte
bereits verſchiedene Unglücksfälle So verirrte ſich auf dem Wege
von Schellroda nach Erfurt ein Handelsmann als der Tag
graute befand er ſich mitten auf dem Felde in der Nähe des
Ortes den er am Abend verlaſſen Ein 17 jähriger Zimmer
lehrling aus Möbisburg wanderte geſtern abend von hier aus
heimwärts gerieth aber auf den Eiſenbahnkörper und der 588
von Dietendorf abgehende Güterzug erfaßte in unmittelbarer
Nähe Hochheim s den Jüngling und fuhr ihm den Kopf ab
ZugVerſpätungen kamen mehrfach auf der Thüringer Bahn
während der Nacht und auf der Sekundärbahn Gehren Jlmenau
ſchon geſtern vor Die Perſonenpoſt von Stadtilkm traf
heute vormittag um 1 Stunde verſpätet hier ein
Ein hieſiger Polizeiſergeant fing geſtern den vor einiger Zeit aus
dem Gefängniß zu Marburg entwichenen Arbeiter Klapproth
aus Brettleben Geraume Zeit hatte ſich der Flüchtige ſeiner
Feſtnahme zu entziehen gewußt Nun meldete geſtern abend ein
Mann in der hieſigen Polizeiwachtſtube daß der ihm bekannte
Ausbrecher in der Volksküche bei Kartoffeln und Hering ſich
gütlich thue Der betr Beamte traf den Geſuchten wirklich an
klopfte ihn auf die Schulter und fragte Nun was machen Sie
Hr Klapproth Dieſer wandte ſich ſichtlich erſchrocken um
faßte ſich jedoch raſch und meinte gelaſſen Sie irren ſich ich
heiße Rieſe Allein der Mann des Geſetzes ließ ſich nicht
beirren legte K an die Angel Knebel und führte ihn ab
Plötzlich zog jener ein Meſſer durchſchnitt den Knebel ver
wundete den Beamten an der linken Hand und floh davon
wurde aber mit Hilfe entgegen kommender Männer wieder feſt
genommen

T DTeuchern 15 Nov Nachdem die Aufhebung dex Filial
kaſſe Teuchern des Vorſchuß Vereins Oſterfeld vom Vor
ſtand und Auſſichtsrath beſchloſſen worden iſt erklären ſich eine
große Anzahl der Mitglieder welche dem Vereine bis jetzt an
gehört haben mit der Auflöſung einverſtanden und beabſichtigen
um einem dringenden Bedürfniſſe abzuhelfen einen neuen

zu Falle bringe in welchem Buch mag das gelehret ſein
Aber Walther begnügt ſich damit nicht mit ſcharfen Worten
die Schäden der Kirche zu geißeln er geht tiefer und ſucht
nach ihrem Urgrund Geiz iſt die Wurzel alles Uebels
heißt s in der Schrift ſo muß er auch die verborgene Wurzel
dieſes Krebsſchadens ſein Aus Geiz und Habſucht hat Judas
den Herrn Chriſtus verrathen der römiſche Papſt iſt ein neuer
Judas der um ſchnödes Geld die ganze Chriſtenheit und den
Chriſtenglauben preisgiebt und verſchachert Die Schenkung
Konſtantins welche die weltliche Macht des Papſtes nach der
damals herrſchenden Meinung begründet hatte erklärt er des
halb für das Gift welches in die Kirche gefallen ſei ſo daß
ihr Honig ward zu bittrer Galle darum ſei auch damals

ein Engel vom Himmel herabgekommen und habe ein drei
faches Wehe über dieſe verderbenſchwangere Schenkung aus
gerufen Einmal im Beſitz von Macht und Reichthum habe
nun die Geiſtlichkeit die Mildthätigkeit gegen die Armen die
alte Einfachheit des Lebens und Reinheit der Sitten ganz
vergeſſen und jetzt ſchmachte drum die Chriſtenheit im Kranken
haus und warte vergeblich auf einen Labetrunk aus Rom

Wie kann das auch anders ſein wenn der Papſt alle ſeine
Zeit und Kraft darauf verwendet ſeine Spre und Macht durch

erk Einmiſchung in weltliche Händel zu mehren Ganz
wie Luther gründet ſich Walther um ſolch vermeſſenes Unter
fangen gebührend zurückzuweiſen auf die heilige Schrift und
giebt dem der nur ſich für weiſe genug hielt das Bibelwort
recht zu erklären eine praktiſche Auslegung des Gleichniſſes vominsgroſchen die jeder verſtehen und auf ſich anwenden kann

a wenn er nicht geübt iſt zwiſchen den Zeilen zu leſen
ind als nun Walther im November 1210 Kaiſer Otto gebannt
eht den kaum ein Jahr zuvor der Papſt ſelbſt feierlich zum

Lenſer geſarbt hat da bedenkt er ſich auch keinen Augenblick
ihn ne den er zum politiſchen Mittel entweiht ſieht

gegen v derr treten Jn ſcharfen Sprüchen wendet er ſich
er den 7 pelzüngigen Papſt Welch herber Spott wenn

g de ichen Papſt daran erinnert daß er ſelbſt ja bei
afe des Bannes geboten habe Otto als Herrn anzuerkennen
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Ueber Belfaſt ſteht das Barometer
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Teuchern ſchen Spar und Kredit Verein zu
gründen Zu dieſen Zwecke iſt eine Verſammlung für Donners
tag 17 d abends 7 Uhr nach dem Norddeutſchen Hof hier aus
geſchriehen Am Dienstag den 22 d findet im Löwen das
erſte Winter Abonnementskonzert unſerer Stadt
kapelle ſtatt in welchem auch die Konzertſängerin Frau
Toni Friedemann aus Berlin mitwirken wird

K Ans dem Bitterfelder Kreiſe 15 Nov Auf dem
geſtern in der Kreisſtadt ſtattgefundenen Kreistage wurden für
den Wahlabſchnitt 1888 1893 als Provinzial Landtags
Abgeordnete gewählt Landrath Frhr v Bodenhauſen
Burgkemnitz Bürgermeiſter Sommer Bitterfeld Amtsvorſteher
Graßhof Glebitzſch ſowie auf die gleiche Wahlzeit als Mit
glieder des KreisAusſchuſſes Jrhr v Ende Altjeßnitz
und Bürgermeiſter Walter Zörbig

o Vom Thüringer Walde 15 Nov Der im Okt ge
fallene Schnee war wieder zu Waſſer geworden und die Wald
bewohner konnten ihre letzten Feldfrüchte Stren c gut einheimſen
Seit Freitag vor Woche haben wir hoch auf den Bergen
wieder neue Schneelandſchaft bei ca 61 8 cm Schueehöhe Ueber
das Unterland ſchüttelte Frau Holle erſt geſtern ihre Federn aus
Heute liegt der Schnee in den Thälern durchſchnittlich 20 em auf
den Bergen 30 35 em hoch Bei ſteigendem Barometer Sturm
aus Norden und 2 Grad R Kälte

Die Stadtverordneten von Stendal wählten den Bürger
meiſter Werner deſſen Amtszeit demnächſt abläuft einſtimmig
von neuem und zwar diesmal auf Lebenszeit

Jn Sachen der Ermordung der Baltzuweit ſchen Eheleute
in Quedlinburg iſt nunmehr gegen den der That verdächtigten
Buchbindergehilfen Weitenhagen Anklage erhoben Dieſelbe
wird vom nächſten Schwurgericht verhandelt werden

S Köthen 15 Nov Geſtern früh wurde ein bei Hrn Amts
rath T in Frenz als Wirthſchaſterin in Dienſt ſtehendes junges
Mädchen aus Linden todt im Bett aufgefunden Die gericht
liche Leichenöffnung ergab daß ſich das Mädchen mittels Salz
ſäure vergiftet hatte Verſchiedene Aeußerungen welche daſſelbe
einige Tage vorher gethan deuteten auf den Entſchluß ſich ſelbſt
zu entleiben hin Zerſchlagene Heirathspartien ſollen den Anlaß
dazu gegeben haben

Am Freitag v W wurden in Hedemünden einer der
letzten Stationen der Eiſenbahn Halle Kaſſel vor Kaſſel 4 Wohn
und 7 Nebengebäude durch eine Feuersbrunſt zerſtört
c c

Vermiſchtes
Zum Grubenunglück bei Dort mund berichtet das

F J Am 14 d vorm fand auf der Zeche Gneiſenau zwiſchen
Dortmund und Courl gelegen eine Exploſion ſchlagender Wetter
ſtatt Man ſprach zuerſt von 150 Todten dann kam die erſte
ſichere Nachricht laut welcher 11 Mann todt 9 verwundet waren
Dieſe Ziffern erhöhten ſich bis zum Abend auf 17 Todte und 2
ſchwer 15 leicht Verwundete 80 Mann ſind noch in der
Grube und gelten nahezu für verloren Die Belegſchaft betrug
150 Mann von der ſich ein Theil zu retten vermochte Die
Zeche iſt neu und erſt vor einem Jahre eröffnet worden Von
Dortmund ging ſofort ein Extrazug mit Mannſchaften ab auch
die Beamten des Oberbergamtes begaben ſich ſchleunigſt an Ort
und Stelle Genaue Nachrichten über den Umfang des Unglücks
ſtehen noch aus

Perſonaluachrichten Jn Dresden ſtarb am Montag
plötzlich infolge eines Gehirnſchlages der Generallieutenant z D
Graf Lynar Hermann Albert Graf zu Lynar geb am 7 Jan
1827 Ritter des Eiſernen Kreuzes erſter Klaſſe und Rechtsritter
des Johanniter Ordens war Beſitzer des Rittergutes Vetſchau im
Kreiſe Kalau Die Wittwe Hermann v Mallinckrodts
Frau Thekla von Mallinckrodt hat ſich nach Conflans bei Paris
begeben um dort in den Orden vom Heiligſten Herzen einzutreten

reren e e r Ahn

Haudels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Petersburg 15 Nov Telegr Jnfolge eingetretenen
J o 0 S 18ſcrhiff detovg neFroſtes verlaſſen die Handelsſchiffe den Petersburger

Hafen
Die Aktienbrauerei Friedrichshöhe vorm Patzenhofer

erzielte 1886/87 einen Rohgewinn von 1,526,097 M 1885/86 1,449,556 M
Abgeſchrieben ſind 101,488 M 1885/86 109 746 Die Dividende beträgt
beianntlich 53 Proz gegen 43 Proz im Vorjahre

Bei der Kajſſeler Straßenbahn hat ſich in 1886,/87 der vorjährige
Verluſtvortrag von 1906 M auf 10,823 M erhöht

Der Auſſichtsrath der Chemnitzer Werkzeugmaſchinenfabrik
Zimmermann beruft uachdem die erſte nicht beſchlußſähig war eine zweite
Generalverſammlung zur Beſchlußfaſſung über den Rücktauf von 500,000 M
Aktien und zwar zum 10 Dez ein

Eiſenbahn Einuahmen Die Saalbahn vereinnahmte im Okk
gegen die ſeſtgeſetzte Einnahme von 1886 1337 ſeit 1 Jan 65,046 M mehr
gegen die vorläufige Aufſtellung 4155 M bezw 77,196 M mehr Die
Weimar Geraer Eiſenbahn vereinnahmte im Okt 90,130 M gegen
92,084 M endgiltig und 88,523 M vorläufig in 1886 Bis Ende Okt wurden
vereinnahmt 904,641 M vorlänfig gegen 882,817 M endgiltig und 864,916 M
vorläufig im gleichen Zeitraum des Vorjahres

eeeeeeeeeeeeeeeeeereee er vund vor ihm ſeine Knie zu beugen er thue das und fürchte
darum den Bann nicht aber Jnnocenz möge um ſein eigenes
Seeleunheil ſorgen und ſtets bedenken daß er dem den ſchwerſten
Fluch gedroht habe der dem Kaiſer fluche Welch bittere
Jronie wenn er den Papſt um Aufklärung dieſes dem Laien
verſtande unfaßbaren Widerſpruchs bittet daß er Otto erſt
als den von Gott gegebenen Kaiſer geſalbt und nun als gott
verlaſſenen Sünder gebannt habe

Nun thut s bei Gott und eurer eignen Ehre
und ſagt bei eurer Treue
mit welcher Red ihr uns betrogen
erkläret uns die eine recht vom Grunde
die alte oder nene
uns dünkt das eine ſei gelogen
zwei Zungen ſtehen ſchlecht in einem Munde

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 16 Nov Fernſprech Nachrichten der Saale Zig

Der Nat Ztg wird aus San Rems gemeldet Am
Montag abend fand beim Kronprinzen eine über
raſchende Entleerung grün lichen Schleimes aus
dem Kehlkopf ſtatt Der Vorgang wird ohne ihn über
ſchätzen zu wollen nach näherer Feſtſtellung der pathologiſchen
Bedeutung unter allen Voransſetzungen als erwünſcht betrachtet
Nach der Entleerung erfolgte eine Abnahme der Ge
ſchwulſt der Patient hatte das Gefühl weſentlicher
Erleichterung Das Allgemeiubefinden iſt nach wie vor
vortrefflich Der Kronprinz ißt wie ein Geſunder Die
Promenade wurde wegen ungünſtiger Witterung ausgeſetzt

Zu dieſem Vorgange wird demſelben Blatte von ſach
verſtändiger Seite mitgetheilt daß ein kleiner Eitererguß aus
dem Kehlkopfe darauf zurückzuführen ſei daß infolge des
Oedems und der Knorpelentzündung ſich in den Geweben des
Kehlkopfes ein Abſceß gebildet habe welcher jetzt aufgegangen
iſt Ein derartiger Vorgang ſei nicht ungewöhn
lich Daß nach dieſer Eiterentleerung der Kronprinz eine
große Erleichterung ſpüre ſei ſelbſtverſtändlich

Vom Abend wird der Nat Ztg des weiteren aus San
Remo gemeldet Das Präparat aus der Entleerung des
Kehlkopfgeſchwüres des Kronprinzen wird durch einen Feld
jäger an Prof Virchow überſandt werden

Ueber denſelben Vorfall meldet das V Tgbl aus San
Remo von 5 Uhr nachm Jn vergangener Nacht fand
unter dem Kehlkopf des Kronprinzen ein Eiker
ausfluß ſtatt welchem jedoch für den Augenblick keine
gefährliche Bedeutung beigelegt wird da das vorzügliche
Allgemeinbefinden des Kronprinzen dadurch nicht beeinträchtigt
wird Der Patient erklärte ſelbſt keine Beſchwerde zu fühlen weder

beim Schlucken noch beim Athmen Die Oedemanſchwellung
iſt ganz verſchwunden die unter dem Kehlkopfe
befindliche Sprießung aber unverändert Da es
windig iſt und Regen droht haben die Aerzte dem Kron
prinzen angerathen nicht auszugehben

Daſſelbe Blatt meldet aus San Remo von 655 Uhr
abends Die grünliche Schleimmaſſe welche in der Nacht aus
der Geſchwulſt im Halſe des Kronprinzen heraustrat machte
die Schwellung leichter platzend Dieſelbe verſchwand daher
und der Kronprinz fühlte ſich dadurch erleichtert im Athnmien
und Schlucken

Geheimrath v Bergmann der ſeine chirurgiſche Klinik
täglich von 4 Uhr nachm abhält ſchloß dieſelbe geſtern
ſchon eine Stunde früher weil andere Pflichten ihn in An
ſpruch nahmen Der Profeſſor wurde nämlich abgerufen
um wie es hieß an hoher Stelle über den Verkauf
der geſtern vollzogenen Kehlkopf Exſtirpation
Bericht zu erſtatten

Berlin 15 Nov Heute fand wieder eine Plenarſitzung
des Bundesraths ſtatt Auf der Tagesordnung ſtanden
die Geſetzentwürfe über den Vogelſchutz und den Ausſchluß
der Oeffentlichkeit bei Gerichtsverhandlungen ferner eine
Reihe Spezigletats und Eingaben über Zollſachen Das
Programm für den Beſuch der ruſſiſchen Majeſtäten am
hieſigen Hofe ſteht noch nicht vollftändig feſt weil man
die letzten Entſcheidungen des Kaiſers Alexander aus Kopen
hagen erwartet Die militäriſchen Ehren welche dem Kaiſer
erwieſen werden ſollen ſind ſchon beſtimmt Wie verlautet
wird vom Lehrter Bahnhofe aus durch die Alſfenſtraße das
Kaiſer Alexander Garde GrenadierRegiment Nr 1 Spalier
bilden Kaiſer Wilhelm wird wenn es ſeine Geſundheit irgend
geſtattet den Czaren am Lehrter Bahnhof empfangen Die
Geſundheit des Generalſtabsarztes D v Lauer iſt
ſo weit vorgeſchritten daß er in einigen Tagen das Zimmer
wird verlaſſen können

Waſſerftände
bedeutet über unter Rull
Saale und ttuſtrut Fall Wuchs
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Se e
vkämpft man ort es heißt jgbei Walther

Jhr Biſchöf und ihr edlen Pfaffen ſeid verirrtt
ſeht wie euch jetzt der Papſt in Teufelsbande hat verwirrt
Wenn ihr uns ſagt daß er St Peter s Schlüſſel habe
ſo ſagt warum er deſſen Lehren aus der Bibel ſchabe
Daß man nicht Gottes Gabe faufe und verkaufe
das ward uns ſchon verboten bei der Taufe

kühne Manneswort daß die in der Kirche eingeriſſenen Miß
ſtände an den Pranger ſtellte tief auf die empfänglichen Ge
müther von Walther bezeugt uns das der faſt gleichzeitige
Thomaſin von Zirklaria wenn er mit ausdrücklicher Beziehungauf dieſe waltheriſchen Sprüche vom welfiſchpäpſtlichen Sune

punkt aus den wackeren Kämpfer tadelt
Eine Parallele zwiſchen Walther und Luther die wir ſchon

gelegentlich andeuteten zu ziehen werden wir geradezu ge
zwungen wenn wir des Dichterr Worte wider den Schacher
mit geiſtlichen Gaben gegen Ablaßhandel und Simonie leſen
dort wie hier ein ähnlicher Ernſt der Geſinnung eine ähnliche
Klarheit des Beweiſes und dürfen wir hinzuſetzen ein ähn
licher Erfolg Ein ähnlicher Ernſt der Geſinnung man
denke nur daran daß es Luther s ſelbſteigene innere Erfahrung
war die ihn all jene äußeren Bußgebräuche und Schutzmittel
mit denen eine phantaſtiſch ausgeſtattete Lehre die Gewiſſen zu
narkotiſiren ſuchte in ihrer Nichtigkeit erkennen ließ und ihn
zu dem einzigen Troſtquell dem hingebenden Glauben an die
erlöſende und erbarmende Gottesliebe führte und vergegen
wärtige ſich dann mit welch erſchütternder Jnnigkeit Walther
betet daß ihm die Feindesliebe fehle und daß er Gott ſo
ſelten preiſe ſo wird inan zugeſtehen daß dem Manne der
mit ſo kindlicher Offenheit beichtet und der ſo ſcharf ins
eigene Herz ſieht nicht Haß gegen Kirche und Papſt den
Griffel geführt hat ſondern die feſte Ueberzeugung daß der
Kauf und Verkauf des Ablaſſes ein ſchlimmes Teufelswerk
oder mit Walther zu ſprechen das Werk des Höllenmohrs iſt

i t tauſend Mann betzie überhöret bhret
Gottes und des Papſts Gebot

Wunderbar iſt dieſer durchſchlagende Erfolg nicht denn beide
verfügen über die Mittel volksthümlicher Beredtſfamteit mit
ſouveräner Machtvollkommenheit natürliche Derbheit und un
willkürliche Bildlichkeit ſprichwörtlicher Ausdruck und auf
brauſende Heftigkeit die ſich gelegentlich in kleinen Ueber
treibungen ſpiegelt ſind die hervorſtechendſten Züge ſowohl in
den en Sprüchen Walther s als auch in Luther s
polemiſchen Flugſchriften Freilich darf man bei dieſen Aehnlich
keiten zwiſchen Walther und Luther eine Grundverſchiedenheit
nicht aus den Augen verlieren bei jener iſt der Ausgaugspunkt
ein perſönlicher bei dieſer ein ſachlicher unſerem Dichter öffnet
der unverſöhnliche Haß gegen den Papſt den Feind des Neichs
die Augen für die ſchlimmſten Schäden der Kirche Lut
kommt erſt allmälig von der Erkenntniß der religiöſen Miß
tände zum Bruch mit dem Papſtthum das weit entfernt zur
r der unerträglichen Zuſtände beizutragen jene üur

n verſchlimmert
Eine ähnliche Klarheit des Beweiſes Hier wie dort Schluß folgt

Schließlich ein ähnlicher Erfolg denn hier wie dort wirkte das
e
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